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Statiſtiſche Mitteilungen
über das Großherzogtum Baden .

Band XXII . Jahrgang 1905 . Nr . 6.

Inhalt : 1. Der Tabakbau Badens im Erntejahr 1904/05 . — 2. Steuerkapitalien , Steuerſätze und Steuer⸗
erträge in den Jahren 1903 und 1904 . — 3. Poſt⸗ und Telegraphenverkehr 1904 .

1. Der Tabakban Badens im Erutejahr 1904/05 . 8)
Vgl . Band XXI , Jahrgang 1904 , Nr . 5, Seite 109 u, . )

Die Tabakanbaufläche ging im Erntejahr 1904/05 gegenüber denr Vorjahr von 6728 ha
auf 6338 ha , Die Bahl der Pflanzer von 35 - 091 auf 33 378 , die mit Tabat bebanten Grundſtücke
von 58 271 auf 55 280 , ebenſo der Preis für 100 kg Tabat von 85,38 M6 auf 80,42 M zurück,
dagegen ſtieg der Ernteertrag im ganzen von 130 306 Doppelzentner auf 149 646 , der durch⸗
ſchnittliche Ertrag vom Hektar von 19,4 auf 23,6 Doppelzeutner .

Im Vergleich zum Durchſchnitt der letzten Jahre ſteht das Jahr 1904ſ5 hinſichtlich der
Tabakanbaufläche , der Pflanzer , der bepflanzten Grundſtücke , der Ergiebigkeit des Tabaks , des til
Preiſes und des Geſamterlöſes unter dem Durchſchnitt , bleibt aber bezüglich des Hektarertrags um

l

129 kg über demſelben .

Der gefamte Gefderlös von 12034491 Mo fteht über - demjenigen von 1908/04 mit
11124920 / , bleibt aber unter dem zehnjährigen Durchſchnitte von 13734211/ ; er war der
viertniederſte im letzten Jahrzehnt . Nach Abzug der erhobenen Steuer mit 5 355 824 / blieb ein
Reinerlös von 6678667 M oder von 1053,7 auf den Hettar , während derſelbe im Jahr 1903/04
auf den Hektar 960,1 / , im Durchſchnitt 1895/1905 : 1081,7 betragen hatte . Trotzdem der Rein -
erlös auf den Hektar Fläche im Erntejahr 1904/05 gegenüber 1903/04 um 93,6 M geftiegen ift ,
zeigt doch die Tabakfläche im Jahr 1905/06 eine Abnahme , nämlich 5816 ha oder 522 ha weniger
als im Jahr 1904/05 .

Die umſtehende Tabelle weiſt den Anbau und den Ertrag des Jahres 1904/05 fürdie einzelnen Finanzamts⸗ bezw. Hauptſteueramtsbezirke nach ; dabei iſt auch die Fläche , welche von
den einzelnen Tabakbauern bepflanzt wurde , nach ihrer Größe in Betracht gezogen . Danachbebauten im ganzen 121 Pflanzer weniger als 1 a, 1519 : 1bis 5 a, 9061 : 5 bis 10 a;15 829 : 10 bis 25 . a , 6611 : 25 a big 1 ha , endli 237 mehr als 1 ha . Von den letzterenkamen 177 auf die Amtsbezirke Mannheim und Weinheim ; von den Tabalpflanzern , die eine
Fläche von 25 a bis 1 ha bebanten , entfielen 1172 . auf Lahr und Ettenheim , 994 auf Achern —und Kehl, 956 anf Mannheim und Weinheim , 791 auf Karlsruhe und Ettlingen , 704 auf

Schwetzingen und Wiesloch , 617 auf Offenburg , der Reſt auf die übrigen Teile der mittleren
und unteren Rheinebene und des Neckargebietes ; im Oberland weiſen nur Emmendingen und

aldkirch einige größere Pflanzer auf , während ſolche in Engen, Freiburg , Breiſach und Staufen
nur vereinzelt vorkommen . ÜUberhaupt waren von den 55270 mit Tabak bepflanzten Grund —

ücken 54167 oder 98,0 y , von der geſamten Tabakfläche 6644 ha oder 98,5 / nördlich vonder Elz in der mittleren Rheinebene und im Unterland gelegen .

; Gegenüber dem Vorjahr iſt der Anteil Badens an dem geſamten Tabakbau des Reihs Hin -
ſichtlich des Geſamtwerts der Ernte und des Ertrags im ganzen geſtiegen, hinſichtlich der Anbauflächeund der Zahl der Pflanzer dagegen gefallen . Der Durchſchnittsertrag vom Hettar ( 2361 ko ) iftgegenüber dem Vorjahr ( 19388 kg ) gröğer geworden und fteht um 196 kg über dem Durchſchnitt

es Reichs ; von den übrigen deutſchen Staaten mit Tabakban weiſt nur Elſaß - Lothringen einen
höheren Durchſchnittsertrag als Baden anf .

) Das Erntejahr reicht vom 1. Juli 1904 bis 30. Juni 1905.

Fortſetzung des Textes auf Seite 119. )
Bd. XXII . 1905,
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Durchſchnitt

Nr . 6. 119

(Fortſetzung des Textes von Seite 117. )

Den Anteil Badens an dem geſamten Tabakbau des Deutſchen Reiches ( bezw. des

Zollgebiets , da Luxemburg einbegriffen iſt ) im J . 1904/05 zeigt die folgende Überſicht. Es betrug
die An⸗ der

die Anbaufläche die Zahl der baufläche der Ertrag Preis dati
Pflanzer anamer ,

—
oles, toert ber9 ò y K Ern

für ha % é überhaupt ½ a PIO EES % 100 pa AM
s

M
`

Baden . . . 6338 39,9 83878 3½8 18,99 149 646 à48,s 23,61 80,42 12 034 491

Preußen . . 4658 29,3 48 226 45,2 9,65 84095 26,8 18,07 70,31 5 912 065

OOUE EE nap Teo 9516 8,9 26,53 53480 15,5. 21,16 79,21 4282822

Elſaß Lothringen . 1355 8,5 9208 856 14,72 37 184 10,8. 27,41: 78,94 2931 304

Demis h -t i 455 2,9 1411 1,8- 32,25 8 233 2,4 18,10 , 84,07 692 179

Württemberg . . . 280 1,8 8615 3,4 7,75 6237 1,8 22,26 . 74,79 466 502
die übrigen Staaten 27i aa 1364 3,87 2031 5084 158 18,17 70,64 355 583
das Deutſche Reich 15883 100,0 106. 718, 100,0 14,88 343 809 100,0 21,65 77,44 26624 446 .

Der Durchſchnittspreis für 100 kg ifin Baden um 2,9s größer als im Reich und

wird nur von Heſſen übertroffen .

Die folgende Tabelle veranſchaulicht die Geſtaltung der Beſteuerung des badiſchen
Tabakbaues in den letzten zehn Jahren .

| Gewichtſteuer . Flächenſteuer. den Pflanzern

Ernte⸗ 1
|

Ge⸗ Den Pflanzern [ Batine von | | Ge⸗ 9 De
zür Saft

Ta dg pak lae eentetet RE |mieyegie Bet- |
TADA

fiag ] eentetee forderte [nager] Oelebte. Stener

pflanzer Labat. ſehte Steuer tetem apat] pianger Tabak
Steuer laſſen] im ganzen

Eee EN AGRIS Ehia RIODA naiae a k ha . ( 100kg) wo 4

1895/96 | 41 620| 8 248| 192753 | . 6 989 . 074 || 261 166- | 8 899 | . 74. 408| 3 362| . -7 018 477

1896/97 | 42 230 | 8502 | 185 884
|:

6 691 804 545 100 | 2188 | 45 051| 2 940| . 6 7836 855
1897/98 | 44 584| 8911 | 201 693

| . 260 . 951. | 506 115
| 2577 | 51- 6183 1 480| ; 7 312564

1898/99 | 38 991 ; 7 354| , 140 . 773 | -5 067815 || — 1 800 85 | 1678 | 88 253 1669 | 5106 068
1899/1900| 31 868 | 5991 | 129 201 | 4651 223 258 55: |1 183/245261 014 ] . 4675 . 749
1900/01 | 32 015/. 6,120/ 152 472 | 5488 - 987 .

|
409 81 | 938 | 86 480! 2 008]. . 525 417

1901/02 | 86 . 091
|

7065| 169649 | : . 107364 3704 | : 1496 . . 118 . . 2576| 50. 662. s961. 6158026
1902/03 ] 35 992 6957/159 704 | 5749 356 | 152: f 1426 | 102| . 209 | 45. 8831 | . 696 5 795 187
1908/04 : | 33 810| - 638/ : 128 602. | 4 629 674

|
94¹ 1281 90 04 | 40 868| 2 70641 4 670 037

1904/05 {32. 214

Durchſchu. |
1895/96 —

1904/05 {86 891 | 7 204 | 160849

6 257/147 757 . 5819254 ||
|

67 : 164 | . 81
7
889 /36570/. so2j 5355 824

4 lareo ]
5 790 550 2184 | 44 870 | 2 057| 5884920

Die Steuer von 100 kg fermentiertem Tabat beträgt 45- Mb; für die Beſteuerung gelten
4 kg férmentierter und 5 kg dachreifer Tabak gleich . Die Flächenſteuer ( von Grundſtücken unter
4 ), beträgt 4,5 Z vom Quadratmeter .

gea [1420| 99

i Da die Stener in Der Regel vom Käufer gezahlt wird und deshalb zum Teil in anderen

Zolldirektivbezirkenbezw. Bundesſtaaten als dem der Erzeugung zur Zahlung kommt , ſo entſpricht
ie in Baden erhobene Steuer keineswegs der in Baden gebauten Tabakmenge . Im Erntejahr

1904/05 (1. Juli 1904 big 30 . Juni 1905 ) follten 482 201/6 nah den Solregiftern und den

Riederlageabmeldungen an Gewichtſteuer ohne vorgängige Niederlegung , 4585 144 Mo nað
Niederlegung , davon ab der Betrag der Nachläſſe mit 43 / , im ganzen 5 067 302 M

einkommen, wovon 1567 / von Pflanzern entrichtet wurden . Nach den Rechnungsergebniſſen
kamen an Gewichtſteuer 5094 691// , an Flächenſteuer 36 880 / , zuſammen 5 131571 JM ein,
wogegen 18 031 / an Ausfuhrvergütungen zurückerſtattet wurden , ſo daß ſich 5 113 540 / Rein —

einnahme ergab . Die Einnahme der badiſchen Steuerſtellen überſtieg hiernach den auf dem

badiſchen Tabak ruhenden , d. h. den Pflanzern zur Laſt geſetzten Steuerbetrag um 46 238 M,

An Eingangszoll kamen bei badiſchen Zollſtellen 6663 105 6 ein ; dieſelben zahlten
8450 /½/ Ausfuhrvergütung , fo daß eine Reineinnahme an Zoll von 6654655 blieb . Zoll

MÀ Steuer ertrugen alſo ( nach den Rechnungsergebniſſen ) zuſammen , einſchließlich von 199 /

Abgabe an Surrogaten , rein 11768 394 JM.

15 *


	[Seite]
	Seite 118
	Seite 119

